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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SpVgg Fassmannsreuth : SG Schwarz-Weiß Gattendorf 
Dienstag, 23.01.2024, 19:30 Uhr

SG Schwarz-Weiß Gattendorf baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die SpVgg Fassmannsreuth hat die SG Schwarz-Weiß Gattendorf
am Dienstag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gesammelt. Bei der SpVgg Fassmannsreuth lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 14:25
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Fuchs / Rießner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wolfrum / Becker hatten
dann gegen Söllner / Simon dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Unglücklich war Andreas Fuchs in der Begegnung gegen Christopher Kuhnlein,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kuhnlein mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht ganz mithalten konnte Patric
Rießner, beim 1:3 gegen Sebastian Bauer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jens Wolfrum über die 1:3-Niederlage
gegen Björn Simon hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Matthias Becker letztlich parat, um Maximilian Söllner final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 5:11, 2:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SpVgg Fassmannsreuth und der SG Schwarz-Weiß Gattendorf. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Andreas Fuchs seinem Gegner Sebastian Bauer letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 11:8, 11:7, 11:8 gegen Christopher Kuhnlein
fand Patric Rießner hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Jens Wolfrum und Maximilian Söllner, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: SpVgg Fassmannsreuth 2 Punkte, SG Schwarz-Weiß Gattendorf 7
Punkte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Matthias Becker gegen Björn Simon. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für die SpVgg Fassmannsreuth nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTV Moschendorf II am 02.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft der SG Schwarz-Weiß Gattendorf wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den ASGV Döhlau II am 09.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SpVgg Fassmannsreuth

Doppel: Fuchs / Rießner 1:0, Wolfrum / Becker 0:1 
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Einzel: A. Fuchs 0:2, P. Rießner 1:1, J. Wolfrum 0:2, M. Becker 0:2 
 SG Schwarz-Weiß Gattendorf

Doppel: Bauer / Kuhnlein 0:1, Söllner / Simon 1:0 
Einzel: S. Bauer 2:0, C. Kuhnlein 1:1, M. Söllner 2:0, B. Simon 2:0


